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Parkett - das können wir auch!

Celler Straße 105
29614 Soltau

Telefon
0 51 91 - 96 77 60

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr

Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

ALLES SOFORT ZUM MITNEHMEN!• WIR MESSEN
• LIEFERN
• VERLEGEN

CHRISTIANSEN

Sagen Sie uns einfach was Sie wollen:

Über Geschmack läßt sich ja bekanntlich streiten. Wenn es um
die Entscheidung zwischen verschiedenen Parkett-Varianten geht,

hat jeder seine ganz eigenen Vorstellungen. Wir wünschen Ihnen
jedenfalls viel Spaß bei Ihrer ganz persönlichen Entdeckungsreise.

Beratung und Schulung
Verein zur Pflege: Neues Pflegeberaterteam

SCHNEVERDINGEN. Schon heu-
te ist die Familie der größte „Pfle-
gedienst“ Deutschlands. Mehr als
70 Prozent der Pflegebedürftigen
werden von Angehörigen, Nach-
barn und ehrenamtlichen Helfern
zu Hause versorgt. Wichtig ist, daß
besonders darauf geachtet wird,
daß pflegende Angehörige auch für
sich selbst sorgen. Seit Februar
verfügen Silke Schäfer und Andrea
Günter vom Schneverdinger Ver-
ein zur Pflege Hilfsbedürftiger über
die Zusatzqualifikation zur Pflege-
beraterin und sind damit berech-
tigt, eine Beratung in der häusli-
chen Umgebung sowie in der am-
bulanten Einrichtung des Vereins
zu übernehmen.

Zu den wesentlichen Aufgaben
der Pflegeberater zählen insbeson-
dere die Ermittlung und Feststellung
des gesundheitlichen, pflegerischen
und sozialen/betreuerischen Hilfe-
bedarfs sowie die Zusammenstel-
lung von individuellen Hilfs- und Un-
terstützungsangeboten und die
Stärkung der Laienpflege. Die Pfle-
ge und Betreuung zu erleichtern und
zu verbessern, die pflegebedingte
körperliche und seelische Belastung
zu mindern und Fähigkeiten für die
eigenständige Pflege zu vermitteln. 

Aufgrund der Rahmenverträge mit
einigen Krankenkassen ist der Ver-
ein zur Pflege berechtigt, auch die
häusliche Beratung und Schulung in
der häuslichen Umgebung für jeweils
rund 90 Minuten je Einsatz direkt mit
der Krankenkasse abzurechnen.

Dafür ist ein Berechtigungsschein bei
der jeweiligen Krankenkasse einzu-
reichen. Das gleiche Verfahren kann
bei der Überleitungspflege - der Ent-
lassung aus dem Krankenhaus oder
der Reha-Klinik in die häusliche Um-
gebung - angewandt werden. Die
Pflegeberater haben dann maximal
120 Minuten für die individuelle Be-
ratung und Schulung für für die Pfle-
genden zur Verfügung. Bei Interes-

se an einer Pflegeberatung, einer
Schulung oder weiteren Informatio-
nen erhalten Interessierte Auskünf-
te beim Verein zur Pflege Hilfsbe-
dürftiger, Verdener Straße 10, in
Schneverdingen, Rufn (05193)
52715. Die Büroöffnungszeiten sind
montags, dienstags und donners-
tags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18
Uhr, mittwochs von 8 bis 15 Uhr und
freitags von 8 bis 16 Uhr.

Silke Schäfer (links) und Andrea Günther vom Schneverdinger Verein
zur Pflege Hilfsbedürftiger haben sich zu Pflegeberaterinnen weiter-
gebildet.

SCHNEVERDINGEN. Mit einem
„Fels in der Brandung“ vergleicht Dr.
Johann Schreiner, Direktor der NNA,
die niedersächsische Alfred-Toep-
fer-Akademie für Naturschutz (NNA)
in der Lüneburger Heide. In Zeiten
rasanten gesellschaftlichen Wan-
dels, Einbrüchen bei anderen Bil-
dungsträgern und hohen Arbeits-
drucks ist die Nachfrage nach den
Fort- und Weiterbildungsveranstal-
tungen der NNA bei Schneverdin-
gen seit Jahren ungebrochen.

99 Seminare und Fachtagungen,
109 Veranstaltungen für Schulklas-

sen und Kindergärten durch das Re-
gionale Umweltbildungszentrum der
NNA, 38 Seminare im Rahmen des
Freiwilligen ökologischen Jahres:
Die Zahlen sprechen für sich. Haupt-
zielgruppe des ebenso vielfältigen
wie bedarfsorientierten Veranstal-
tungsprogramms der NNA sind
Fachkollegen aus den Bereichen
Natur- und Umweltschutz sowie
Umweltbildung. „Darüber hinaus ist
es uns seit Jahren ein Anliegen, auch
für den an Natur und Naturschutz in-
teressierten Bürger attraktive Ange-
bote bereitzuhalten“, so Schreiner.
Die NNA-Exkursionsreihe „Spazier-

gänge in die Natur“ ist nur ein Bei-
spiel in diesem Zusammenhang.

Wie in den Vorjahren kamen die
fachlichen, aber auch die organisa-
torischen Kompetenzen der NNA
zusätzlich noch in umfangreichen
Projekten zum Tragen: Bei der Ko-
ordinierung der niedersächsischen
Öffentlichkeitskampagne rund um
die neunte Vertragsstaatenkonfe-
renz Biologische Vielfalt 2008, im
Rahmen der intensiven Arbeit in den
Projekten „NatuRegio“, dem
Traineeprogramm für bulgarische
und rumänische Nachwuchs-

führungskräfte sowie bei der Ent-
wicklung des „Heide-Guide“, einem
GPS-gestützten Besucherinforma-
tionssystem für den Naturpark Lü-
neburger Heide. Nicht zu vergessen
das „FÖJ an Ganztagsschulen“ so-
wie das „FÖJ im Sport“ - innovati-
ve Projekte im Rahmen des bei der
NNA angesiedelten Freiwilligen
ökologischen Jahres in Nieder-
sachsen.

Nähere Informationen zur Jahres-
bilanz 2008 und zur NNA gibt es
auch im Internet unter der Adresse
www.nna.niedersachsen.de.

„Fels in der Brandung“
Nachfrage ungebrochen: Alfred-Toepfer-Akademie legt Jahresbilanz vor

Zwei Vorspiele

Auch das Vorspielen will geübt sein. So präsentiert sich am kommen-
den Sonntag, den 22. März, in der Schneverdinger KulturStellmacherei,
Oststraße 31, die Violin- und Klavierklasse der Heidekreis-Musikschu-
le unter Leitung der Pädagogen Astrid und Andree Maas. Einzelspieler,
Gruppen und das Kleine Streichorchester (Foto) im Alter von sieben bis
19 Jahren werden von 15.30 Uhr und 17 Uhr in zwei getrennten Vor-
spielen ein abwechslungsreiches Programm vorstellen. 

Tierfilm
BAVEN. Die NABU-Ortsgruppe

Hermannsburg/Faßberg lädt zu ih-
rer Mitgliederversammlung am 20.
März um 19.30 Uhr in das Gasthaus
„Drei Linden“ in Baven ein. Dabei
wird auch ein neuer Vorstand ge-
wählt. Im zweiten Teil zeigt der Tier-
filmer Hans Müller aus Unterlüß sei-
nen Film über den Vogel des Jah-
res, den Eisvogel. Gäste sind dazu
willkommen.

Senioren
SOLTAU. Als echter Renner hat

sich das Angebot des Soltauer Se-
niorenbeirates erwiesen, älteren
Böhmestädtern in Kooperation mit
Fahrschulen Kurse rund ums Auto-
fahren anzubieten. Männer und
Frauen ab 60 Jahren haben damit
die Möglichkeit, altes Wissen auf-
zufrischen, Neuerungen zu erfahren
und technische Möglichkeiten ihrer
Autos detailliert kennenzulernen (HK
berichtete). Für das vorerst letzte
Training am 21./22. April sind noch
einige wenige Plätze frei. Anmel-
dungen dafür nimmt Seniorenbei-
ratsvorsitzender Heinrich Schlange
unter Telefon (05191) 3416 entge-
gen. Für September kündigt Schlan-
ge weitere Kurse an.

Kinderbibeltag
SOLTAU. Der nächste Kinderbi-

beltag der Soltauer Lutherkirche
steht am kommenden Samstag, den
21. März, von 10 bis 12.30 Uhr im
Wacholderpark auf dem Plan. Es
geht um den „Schatz im Acker“, dem
die jugendlichen Mitarbeiter mit Pa-
stor Wichard von Heyden und bis zu
60 Kindern auf die Schliche kom-
men wollen. Treffpunkt ist um 10 Uhr
der Schafstall. Alle Kinder zwischen
fünf und zwölf Jahren sind dazu will-
kommen.

Musikalisch
MUNSTER. Ein musikalischer

Nachmittag steht am 21. März ab 15
Uhr im Bistro des Pflegewohnstiftes
Munster auf dem Plan. Zu Besuch ist
der Chor der Landsmannschaften
aus Soltau. Der Eintritt ist kostenlos.

Schweißgerät
HERMANNSBURG. In der Zeit

von vergangenem Freitagnachmit-
tag bis Montagmorgen entwende-
ten unbekannte Täter in Hermanns-
burg an der Celler Straße aus den
Räumlichkeiten eines verschlosse-
nen Rohbaus ein Schweißgrät und
diverse Kupferrohrleitungen. Es ist
nicht auszuschließen, daß dieTäter
über einen Schlüssel verfügten. Hin-
weise nimmt die Polizei Hermanns-
burg unter der Rufnummer (05052)
91260 entgegen.

Bingo
SCHNEVERDINGEN. Die Diako-

niestation Schneverdingen organi-
siert auch im März wieder ihren mo-
natlichen Kaffeenachmittag, der am
Montag, den 23. März, um 14.30 Uhr
im Seminarraum, Bahnhofstraße 21,
auf dem Plan steht. Nach dem Kaf-
feetrinken wird Bingo gespielt. An-
meldungen sind ab sofort bei der
Diakoniestation unter Ruf (05193)
98310 und bei Gisela Melloh, Ruf
(05193) 6234 möglich.

Sprechstunde
HERMANNSBURG. Eine weitere

Sprechstunde des Hermannsburger
SPD-Ratsfraktionsvorsitzenden,
Frank Huchler, steht am morgigen
Donnerstag von 18 bis 20 Uhr unter
der Telefonnummer (05052) 547 auf
dem Programm.

Verkehrsverein
FASSBERG. Die öffentliche Jah-

reshauptversammlung des Ver-
kehrsvereins Müden steht am 24.
März um 19 Uhr im Haus Schlich-
ternheide in Faßberg auf dem Plan.
Unter anderem geht es um den
Haushalt und Vorstandswahlen.
Mitglieder, die eine Mitfahrmöglich-
keit benötigen, melden sich bis zum
20. März in der Tourist-Information
unter Ruf (05053) 989222.




